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Transkription: 1 D(is) M(anibus)
2 Seio Superọ




7 v(iva) f(ecit) et sibi
8 h(oc) m(onumentum) h(eredem) non s(equitur).
Übersetzung: Den göttlichen Manen (geweiht). Für Seius Super, der mit 50 Jahren verstarb hat es
Matura, Tochter des Cupitus, die teuerste Gattin, zu Lebzeiten gemacht und für sich.
Dieses Grabmal geht nicht an die Erben weiter.
Sprache: Latein
Gattung: Grabinschrift
Beschreibung: Grabaltar aus Marmor in drei Teile zerbrochen, Basis und Bekrönung abgeschlagen.
An den Schmalseiten die Darstellungen eines Satyr mit Pedum und Kranz und links
ein Trauergenius.
Maße: Höhe: 146 cm
Breite: 67,5 cm
Tiefe: 39 cm
Datierung: 2.-3. Jh.n.Chr.: DM schließt das 1. JHd. aus, der Stil der Reliefs spricht eher für das
2. JHd.
Herkunftsort: Paternion
Fundort (modern): St. Peter in Holz (http://www.geonames.org/2766434), Duel, Paternion






UBI ERAT LUPA 2197, http://www.ubi-erat-lupa.org/monument.php?id=2197





Literatur: CSIR Teurnia 43.
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